
Berufs-  und
Studienorientierung  an  der
Willy-Brandt-Gesamtschule  im
11. und 12. Jahrgang
Eine  spannende  Projektwoche
erlebten  der  11.  und  12.
Jahrgang  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule  Bergkamen  zur
Berufs- und Studienorientierung.
Die  Begegnungsstätte  Vlotho
führte zwei Projekttage in der
Q1 zu den Themen Werte und Demokratie durch, in denen die
Schülerinnen und Schüler auch viel über ihre eigenen Werte und
Fähigkeiten lernten. Weitere Bestandteile der Projektwoche in
der Q1 waren: ein Drohnenkurs mit brockobotik aus Dortmund,
Online-Kurse  zu  Laktoseintoleranz  mit  dem  Teutolab  der
Universität Bielefeld und eine Einführung in das 3D-Programm
Blender mit der Hochschule Hamm-Lippstadt. Gleichzeitig war
der elfte Jahrgang zur Durchführung verschiedener Versuche im
Schülerlabor  der  Deutschen  Luft-  und  Raumfahrt  der  TU
Dortmund.

„Ohne  die  Wirtschaftsförderung  und  das  Zdi-Netzwerk  Unna
hätten  die  Koordinatoren  für  Berufliche  Orientierung  der
Oberstufe, Frau Koerdt und Herr Becker, die Woche niemals so
abwechslungsreich  gestalten  können“,  teilt  die  Gesamtschule
mit.
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Deutschland-Ticket  gibt  es
jetzt  auch  für  Bergkamener
Schülerinnen und Schüler

Der  Rat  der  Stadt  Bergkamen  hat  in  seiner  Sitzung  am
vergangenen Donnerstag die Einführung des Deutschlandtickets
für  den  Schulverkehr  zum  nächstmöglichen  Zeitpunkt
beschlossen.  Die  Verkehrsgesellschaft  Kreis  Unna  (VKU)
beabsichtigt, bereits zum 1. Oktober alle bislang im Umlauf
befindlichen  Tickets  für  Schülerinnen  und  Schüler  der
Sekundarstufen I und II sowie Schulwegmonatstickets im Bereich
der Grundschulen zu tauschen. Wer ein Ticket über die Schule
erhalten hat, braucht somit nichts weiter zu unternehmen.

Bei den Schülerinnen und Schülern der weiterführenden Schulen,
die gemäß Schülerfahrtkostenverordnung NRW einen Anspruch auf
ein Ticket haben, bleibt es bei der außerschulischen Nutzung
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des Tickets bei den bisherigen Eigenanteilen von aktuell zwölf
Euro monatlich bei einem Kind, sechs Euro für das zweite und
null Euro ab dem dritten Kind. Bei den anspruchsberechtigten
Grundschülerinnen und -schülern fallen auch in Zukunft keine
Eigenanteile an.

Nach  der  Schülerfahrtkostenverordnung  NRW  haben  diejenigen
einen  Anspruch  auf  eine  Schülerfahrkarte,  deren  Schulweg
länger  als  zwei  Kilometer  (Grundschulen),  dreieinhalb
Kilometer (Sekundarstufe I) bzw. fünf Kilometer (Sekundarstufe
II) ist. Dabei wird die einfache Entfernung von der Haustür
bis  zum  Schulgrundstück  zugrundegelegt.  Neu  ist,  dass
Erziehungsberechtigte  für  nicht  anspruchsberechtigte
Schülerinnen und Schüler ein Deutschlandticket zum Monatspreis
von 29 € erwerben können.

Ausführliche Informationen darüber gibt es auf der Webseite
der  VKU
unter  https://www.vku-online.de/deutschlandticket-schule  Für
Fragen steht das Amt für Schulverwaltung, Weiterbildung und
Sport unter 02307/965-304 gerne zur Verfügung.

Städtisches  Gymnasium
Bergkamen  erneut  erfolgreich
beim Stadtradeln
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uch im Jahr 2023 ist das Städtische Gymnasium mit insgesamt
12355 erradelten Kilometern wieder Bergkamens fahrradaktivste
Schule.  Dafür  wurde  das  Gymnasium  von  Bürgermeister  Bernd
Schäfer  mit einer Urkunde ausgezeichnet. Außerdem erhielt
Schulleiterin Dr. Mirja Beutel  von Michael Krause im Namen
der Sparkasse Bergkamen-Bönen einen Scheck über 250€ für die
Schulgemeinde, um diese Leistung zu honorieren.

Die Urkunde für die fahrradaktivste Klasse ging ebenfalls an
das Städtische Gymnasium. Diese erhielt die Klasse 6c (jetzt
7c).  „Eigentlich  hätte  es  Herr  Rau,  der  Klassenlehrer,
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verdient, diese Urkunde entgegenzunehmen. Leider ist er aber
seit heute auf einer Klassenfahrt, so dass ich die Urkunde
gerne an seiner Stelle entgegennehme“, so Mirja Beutel. Die
Klasse hatte im Rahmen des Stadtradelns insgesamt eine Strecke
von 2503km auf dem Fahrrad zurückgelegt. Das ist etwas mehr
als die Gruppe der Eltern des SGB mit 2338km geschafft hat.
Die  Klasse  erhält  einen  Gutschein  über  150€  für  die
Klassenkasse,  der  im  Namen  der  GSW  von  Mareike  Füllner
überreicht wurde. Die radaktivste Kollegin war Anna Niggemeier
mit 432 Radkilometern.

Flohmarkt  an  der  Gerhart-
Hauptmann-Grundschule
Am Freitag, 15. September, veranstaltet die Gerhart-Hauptmann-
Grundschule in Bergkamen einen Flohmarkt in der Zeit von 14.00
– 16.30 Uhr. Für das leibliche Wohl der Besucher ist gesorgt.

Kinder  und  Eltern  der  Schule  sowie  Ehemalige  können
Verkaufsstände  einrichten.  Kommerzielle  Anbieter  sind  nicht
zugelassen.  Angeboten  werden  vorrangig  Kinderspiele,
Kinderkleidung und allerlei Gebrauchsgegenstände. Das Anbieten
lebender Tiere ist nicht gestattet.

An Verpflegungsständen werden Getränke, Kaffee und Kuchen und
allerlei Spezialitäten angeboten. Der Reinerlös, der an den
Versorgungsständen erzielt wird, ist für den Förderverein der
Gerhart-Hauptmann-Grundschule bestimmt und kommt letztendlich
den  Kindern  der  Schule  zu  Gute.  So  werden  zum  Beispiel
Pausenspielzeug  und  Unterrichtsmaterialien  angeschafft  oder
Projekte  wie  eine  Zirkuswoche  oder  der  Besuch  einer
Theaterreihe  gegen  sexuellen  Missbrauch  unterstützt.
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Ausreichende Parkmöglichkeiten bestehen an der Schule auf dem
Parkplatz der Dreifachturnhalle.

Azubo-Messe  an  der  Willy-
Brandt-Gesamtschule
Am Freitag, 15. September, findet von 8.30 Uhr bis 12.20 Uhr
an  der  Willy-Brandt-Gesamtschule,  unterstützt  durch  die
Wirtschaftsförderung  des  Kreises  Unna,  im  Rahmen  der
Berufsorientierung  die  Azubo-Messe  statt.  Es  werden  zehn
Unternehmen  aus  den  Bereichen  Handwerk,  Handel,  Chemie,
Gesundheit  und  Pflege  erwartet.  Auszubildende  stellen  die
Unternehmen und entsprechende Ausbildungsberufe vor und kommen
mit den Schülerinnen und Schülern ins Gespräch.

Neue  Schulprojekte  rund  um
Bayer-Standort  Bergkamen  in
Stiftungsprogramm aufgenommen
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Die Bayer-Stiftung unterstützt im Einzugsgebiet des Standorts
Bergkamen  einen  praxisnahen  Unterricht  in  den
Naturwissenschaften.  Foto:  Bayer  AG

Haben erneuerbare Energien auch Nachteile? Wie nimmt die Blaue
Federlibelle ihre Umwelt über ihre Facettenaugen wahr? Und was
verraten Bilder aus der Epoche des Expressionismus über die
innovative  Kraft  der  Wissenschaft?  Mit  diesen  Fragen
beschäftigen sich Schülerinnen und Schüler in drei der fünf
Projekten  aus  Bergkamen  und  Umgebung,  welche  die  Bayer-
Stiftung  neu  in  ihr  Schulförderprogramm  „Science@School“
aufgenommen  hat.  Mit  insgesamt  44.000  Euro  ermöglicht  die
Stiftung innovative naturwissenschaftliche Unterrichtsprojekte
an der Willy-Brandt-Gesamtschule in Bergkamen, der Realschule
Oberarden in Bergkamen, der Fürstenbergschule (Grundschule) in
Ense,  dem  Archigymnasium  in  Soest  sowie  dem  Pestalozzi-
Gymnasium in Unna.
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„An praktischen Beispielen die Neugier wecken und den Spaß
daran  vermitteln,  scheinbar  Selbstverständliches  zu
hinterfragen – dafür stehen die Projekte für den Unterricht in
den Naturwissenschaften, welche die Bayer-Stiftung untersützt.
Sie honoriert damit auch das Engagement der Lehrerinnen und
Lehrer, den Unterricht mit kreativen Ideen möglichst attraktiv
zu  gestalten“,  sagt  Dr.  Dieter  Heinz,  Leiter  des  Bayer-
Standortes Bergkamen. „Erlebnisse in der Schule sind häufig
Schlüsselmomente, sich später in der Ausbildung wieder diesen
Themen  zu  widmen.  Deshalb  trägt  ein  interessanter
Schulunterricht auch mit dazu bei, den Nachwuchs im Bereich
Naturwissenschaft und Technik zu gewährleisten, auf den unsere
Gesellschaft angewiesen ist.“

Seit Start des Bayer-Schulförderprogramms im Jahr 2007 wurden
bisher 75 Projekte an Schulen im Einzugsgebiet des Standortes
Bergkamen mit insgesamt rund 450.000 Euro gefördert. An allen
deutschen Standorten hat die Stiftung seither mehr als sechs
Millionen Euro in die MINT-Bildung investiert. MINT steht für
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik. Alle
Förderprojekte  zielen  darauf  ab,  an  Schulen  jeden  Typs
innovative  Unterrichtskonzepte  und  begleitende
Bildungsangebote für Kinder und Jugendliche umzusetzen. Sie
sollen dazu beitragen, bei Schülerinnen und Schülern den Spaß
an Naturwissenschaften zu fördern und deren gesellschaftliche
Bedeutung zu vermitteln.

Förderkriterien und Jury

Die Jury des Progrogramms „Scienc@School“ legt neben dem Fokus
der  attraktiven  Vermittlung  von  Naturwissenschaften  und
Technik  besonderen  Wert  auf  die  Aspekte  Nachhaltigkeit,
Inklusion,  Mädchenförderung  und  Digitalisierung.  Mitglieder
der  Jury  sind:  Prof.  Dr.  Annette  Upmeier  zu  Belzen
(Professorin  der  Fachdidaktik  und  Lehr-  und  Lernforschung
Biologie, Humboldt Universität Berlin), Prof. Dr. Lutz-Helmut
Schön (Professor der Didaktik der Physik, Universität Wien),
Prof.  Dr.  Martin  Lindner  (Professor  für  die  Didaktik  der



Biologie,  Martin-Luther-Universität  Halle),  Heike  Hausfeld
(Betriebsratsvorsitzende  Leverkusen,  Bayer  AG),  Dr.  Felix
Hanisch (Head of Process & Plant Safety, Bayer AG) und Dr.
Stefan Klatt (Head of Site Management Berlin, Bayer AG).

Geförderte Projekte in Bergkamen:

Willy-Brandt-Gesamtschule, Bergkamen: Technikerinnen-AG
Im neuen Projekt der Kooperationsschule von Bayer in Bergkamen
absolvieren  Schülerinnen  der  9.  Klassen  im
Ergänzungsunterrricht eine „Ausbildung“ zur Technik-Mentorin.
Ihr erworbenes Wissen wenden sie im Unterricht der 6. Klassen
an. Dort betreuen sie Schülerinnen und Schüler bei Technik-
Experimenten.  Im  Fokus  stehen  Module,  die  sich  mit
Möglichkeiten des 3D-Drucks und der Virtual Reality bei der
Konstruktion  von  Gebrauchsgegenständen  beschäftigen.  Dabei
kommen  VR-Brillen  zum  Einsatz.  Ein  Ziel  ist  es,  mit  den
erstellten Produkten die Nachhaltigkeit im Alltag zu steigern.
Die  Schülerinnen  designen  und  drucken  unter  anderem
Alltagshelfer  wie  Mehrwegdeckel,  Gartenhelfer  wie
Pflanzenstützen oder Ersatzteile für Gebrauchsgegenstände, die
sonst weggeworfen würden.

Ergänzt  wird  das  Angebot  durch  die  vier  Mal  im  Jahr
stattfindende  sog.  Berufsfelderkundung.  Dabei  besuchen  die
Schülerinnen  und  Schüler  die  technischen  Werkstätten  und
Ausbildungsräume von Bayer am Standort Bergkamen. Mit ihrem
umfangreichen  AG-Angebot  verfolgt  die  Gesamtschule  ein
weiteres zentrales Ziel: Insbesondere Mädchen für Technik zu
motivieren und die Hemmschwelle für eine spätere Berufswahl in
diesem Bereich zu senken. Die Bayer-Stiftung ermöglicht die
Umsetzung des Projektes mit Fördermitteln in Höhe von 8.300
Euro.

Realschule Oberarden, Bergkamen: Vitamine im Quadrat
Schülerinnen und Schüler verschiedener Jahrgangsstufen und der
Schulgarten-AG beschäftigen sich an der Realschule Oberaden
mit dem Bau und der Nutzung von Hochbeeten. Im ersten Schritt



erstellen Zehntklässler aus der Technik-AG Konstruktionspläne
und bauen die Beete anschließend aus Palettenholz zusammen.
Dadurch  werden  handwerkliches  Können  und  Teamfähigkeit
zugleich gefördert.

Das  Befüllen  der  Hochbeete,  bei  dem  es  besonders  auf  die
richtige  Materialzusammensetzung  in  verschiedenen  Schichten
ankommt,  übernehmen  die  Fünft-  bis  Siebtklässler.  Sie
beschäftigen sich auch mit der Bepflanzung und berücksichtigen
dabei  insbesondere,  welche  Obst-  und  Gemüsesorten  der
schuleigene  „Küchenexpress“  benötigt.  Das  Frühstücksangebot
der  Realschule,  die  mit  dem  Siegel  „Gesunde  Schule“
ausgezeichnet  ist,  versorgt  die  Schulgemeinde  täglich  mit
frischem  Gemüse.  Saisonal  werden  auch  Joghurtspeisen  mit
frischem Obst angeboten.

Vom Projekt profitieren indirekt alle Kinder und Jugendlichen
der Realschule. Denn die Schülerschaft gestaltet die Umgebung
der  Hochbeete  im  Schulgarten  so,  dass  sie  den  Raum  als
Aufenthaltsbereich und „Grünes Klassenzimmer“ nutzen können.
Die Bayer-Stiftung unterstützt das Projekt mit 5.550 Euro.

Neue Förderrunde 2024
Die Bayer-Stiftung wird auch im Jahr 2024 Projekte im Rahmen
von „Science@School“ fördern. Informationen zum Programm und
zum  Bewerbungsverfahren  sind  verfügbar  unter:  bayer-
foundation.com/de/wissenschaft/mint-bildung

Endspurt für die Teilnahme am
Sparkassen-Malwettbewerb
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Regine Hoffmann und Michael Krause.

Zum Schuljahresanfang ist es für die Grundschüler in Bergkamen
und  Bönen  schon  zur  Tradition  geworden:  Der  Sparkassen-
Malwettbewerb startet wieder. Das diesjährige Thema lautet:
„Mein schönstes Ferienerlebnis.“ Bis zum Freitag, 8. September
können die Kinder in diesem Jahr noch ihr Bild malen, dann
werden die Bilder in der Schule eingesammelt zur Übergabe an
die Sparkasse.

Der Leiter des Vertriebsmanagements Michael Krause und seine
Kollegin Regine Hoffmann freuen sich schon, die vielen Bilder
in Empfang zu nehmen. Eine Jury wird sich die Bilder anschauen
und die Gewinner ermitteln. Die Siegerehrungen in Bergkamen
und Bönen werden um den Weltspartag herum stattfinden. Die
Beteiligung der Grundschulen hat in den letzten Jahren immer
weiter zugenommen, so dass nun auch in diesem Jahr wieder alle
zehn  Grundschulen  mit  insgesamt  2.860  Schülern  im
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Geschäftsgebiet der Sparkasse Bergkamen-Bönen am Malwettbewerb
teilnehmen. Für Rückfragen stehen den jungen Künstler:innen
Frau Hoffmann (02307/821272) und Michael Krause (02307/821270)
gerne zur Verfügung.

RSO-Theatershow-AG  besucht
das Musical „Moulin Rouge“ in
Köln

Foto: Realschule Oberaden

Frühzeitig machten sich die Schüler*innen der RSO-Theatershow-
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AG  auf  den  Weg.  Begleitet  durch  die  AG-Leitungen,  Herrn
Schmidt,  Herrn  Rütting  und  Frau  Schneider-Pretsch  sowie
weitere  Lehrkräfte  ging  es  nach  Köln  ins  Musical  „Moulin
Rouge“.  Neben  dem  besonderen  Flair  konnten  wertvolle
Erfahrungen und Eindrücke für die eigene Show, deren Premiere
für März 2024 geplant ist, gesammelt werden.

Erinnerung:  Digitaler
Elternabend – Erste Schritte
in der Berufsorientierung
Für Eltern, deren Nachwuchs in der achten Klasse ist, ist
dieser Elternabend interessant: Denn ab Klasse 8 beginnt für
alle Schülerinnen und Schüler in NRW das landesweite Projekt
„Kein Abschluss ohne Anschluss“, kurz KAoA. Infos gibt es auf
dem digitalen Elternabend am 30. August ab 18 Uhr.

„Die Schülerinnen und Schüler sollen sich schon früh mit ihren
eigenen  Stärken  und  Potenzialen  auseinandersetzen  und  in
Betriebe und Berufe hineinschnuppern“, so Madeleine John vom
KAoA-Team.

Infos für Eltern
Der digitale Elternabend am 30. August um 18 Uhr informiert
die  Eltern  über  dieses  Projekt.  Durchgeführt  wird  der
Elternabend von der „Kommunalen Koordinierung Übergang Schule
Beruf Kreis Unna“. Die Werkstatt im Kreis Unna erklärt den
Eltern zudem, wie sie ihr Kind in den nächsten Jahren bei der
Berufsorientierung  unterstützen  können.  Außerdem  werden
schulische  Unterstützungsangebote  vorgestellt  wie  die
Berufsberatung der Arbeitsagentur Hamm und die Koordinatoren
für Berufliche Orientierung.
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Einfach von Zuhause aus reinklicken
Um  am  kostenlosen  Angebot  teilzunehmen,  brauchen  Eltern
lediglich ein digitales Endgerät z.B. Smartphone oder Laptop.
Der  Link  zur  Veranstaltung  „Erste  Schritte  in  der
Berufsorientierung“  ist  auf  der  Website  der  Kommunalen
Koordinierung unter www.kreis-unna.de/Übergang-Schule-Beruf zu
finden.

Ausblick: Die nächste Elternveranstaltung ist am 25. Oktober
zum Thema „Praktikum und Ausbildung – Infos rund um die Suche
und Bewerbung“. PK | PKU

Handreichung des reises Unna
als  Orientierung  zur
Schulabsentismus
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V.l.n.r.:  Jan  Grau  (Dienstleistungszentrum  Bildung),  Anja
Seeber  (Leiterin  Schulen  und  Bildung),  Manfred  Zingler
(Leitender  Regierungsschuldirektor  bei  der  Bezirksregierung
Arnsberg),  Holger  Gutzeit  (Schuldezernent  Kreis  Unna)  und
Berthold Potts (Schulamtsdirektor im Schulamt für den Kreis
Unna). Foto: Max Rolke – Kreis Unna

Schulabsentismus ist im Kreis Unna wie in ganz Deutschland ein
großes Problem im Bildungsbereich, das die Zukunftschancen von
Kindern und Jugendlichen enorm verschlechtert. Die Situation
zu verbessern, ist Ziel eines Arbeitskreises. Dieser stellte
am Mittwoch, 23. August eine Handreichung für Schulen, Eltern,
Betroffene und andere Akteure vor.

„Schulabsentismus  meint  nicht,  dass  ein  Schüler  mal  einer
Unterrichtsstunde ferngeblieben ist. Das wird in der Schule
dokumentiert  und  dafür  gibt  es  Ordnungsmaßnahmen.  Die
Handreichung nimmt die Schülerinnen und Schüler in den Blick,
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die regelmäßig nicht in die Schule gehen“, so Schuldezernent
Holger  Gutzeit.  „Das  Fehlen  in  der  Schule  wirkt  sich
nachteilig  auf  den  weiteren  Lebensweg  aus  –  mit  ganz
unterschiedlichen und teils weitreichenden Folgen. Da wollen
wir natürlich frühzeitig ansetzen.“

Inhalt Handreichung
Die Handreichung soll eine Hilfestellung für Schulen, Eltern,
andere Akteure und auch die Betroffenen selbst sein. Darin
sind zahlreiche Informationen zum Thema gebündelt, die auch
die Handlungssicherheit von Schulen erhöhen soll: „Es gibt
eine Checkliste für Schulen darin, um den eigenen Stand im
Umgang mit dem Problem zu erarbeiten, einen Handlungsleitfaden
sowie  die  rechtlichen  Grundlagen“,  so  Berthold  Potts,
Schulamtsdirektor  im  Schulamt  für  den  Kreis  Unna.

Die Kommunalen Präventionsketten im Kreis Unna haben für diese
Handreichung  den  Anstoß  gegeben.  Ein  Arbeitskreis  aus
Vertretern  von  Schulaufsicht,  Schulen,  Schulverwaltung,
Schulpsychologischer  Beratungsstelle,  Jugendämtern  und
Jugendpsychiatrischem Dienst hat die Handreichung entwickelt.

Die  Handreichung  ist  unter  www.kreis-unna.de  unter  dem
Stichwort „Schulabsentismus“ zu finden. PK | PKU
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Brandt-Gesamtschule

Foto: A. Schuhmann

Naturwissenschaften  werden  an  der  Willy-Brandt-Gesamtschule
Bergkamen seit jeher großgeschrieben. So wurde die Schule in
diesem  Jahr  bereits  zum  vierten  Mal  in  Folge  mit  dem
Qualitätssiegel „MINT-Schule NRW“ für besonders vorbildliche
Leistungen  und  Konzepte  im  Bereich  Mathematik,  Informatik,
Naturwissenschaften und Technik zertifiziert.

Ein  Grund  für  die  erneute  Aufnahme  in  das  landesweite
Exzellenzcluster  sind  unter  anderem  die  innovativen
Unterrichtskonzepte im Bereich der MINT-Bildung. Davon konnten
sich auch die Jury sowie weitere anwesende Gäste, wie z. B.
Vertreter  des  Unternehmens  Bayer,  während  des  rund
zweistündigen Schulbesuchs im Mai persönlich überzeugen. So
sind allein in den letzten drei Jahren durch die Unterstützung
verschiedener  Kooperationspartner  aus  der  Industrie  weitere
spannende, lehrreiche Projekte entstanden.

Im Oktober 2021 wurde durch die Bayer Science und Education
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Foundation  die  dritte  Ausbaustufe  des  bereits  vorhandenen
Kräutergartens  gefördert.  Im  Projekt  „Kräutergarten  3.0:
Sustainability  Lab“  wurde  ein  Nachhaltigkeitslabor
eingerichtet.  Hier  können  unter  anderem  Pflanzenfarbstoffe
mittels  UV-VIS-Spektroskopie  oder  auch  der  Einfluss  von
Mikroplastik auf Pflanzen untersucht werden.

Ein  weiteres  Projekt  ist  das  aktuell  entstehende  „Digital
Natural Sciences Lab“. Hier entsteht ein Videolabor, in dem
Schülerinnen und Schüler im naturwissenschaftlichen Unterricht
selbstständig  Erklärvideos  erstellen  können,  um
naturwissenschaftliche Zusammenhänge darstellen zu können. Die
benötigte  Hardware-  und  Software,  wie  beispielsweise  ein
Greenscreen, die Licht- und Tontechnik sowie Kameras, werden
durch das Unternehmen Lanxess finanziert.

Ganz  neu  im  Kanon  des  MINT-Angebots  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule ist das Projekt „Technikerinnen“. In Kooperation
mit  dem  Bayer-Standort  Bergkamen  werden  Schülerinnen  der
Jahrgangsstufen 6 und 9 für das Fach Technik begeistert. Neben
spannenden Experimenten rund um die Themen Wasserstoff und
Elektronik stehen auch der Einsatz von 3D-Druckern und VR-
Brillen auf dem Programm.

Für  alle  SchülerInnen,  die  sich  besonders  für
naturwissenschaftliche Phänomene interessieren, hat die Willy-
Brandt-Gesamtschule Bergkamen bereits vor einigen Jahren eine
Profilklasse mit MINT-Schwerpunkt, die sog. „Forscherklasse“,
eingerichtet.  Auch  im  kommenden  Schuljahr  gehen  hier  die
SchülerInnen spannenden naturwissenschaftlichen Phänomenen auf
den  Grund,  nehmen  an  verschiedenen  Wettbewerben  teil  oder
arbeiten mit modernsten Messgeräten und Tablets.

 

Die erneute Verleihung des MINT-Siegels an die Willy-Brandt-
Gesamtschule Bergkamen ist nicht nur eine Anerkennung für ihre
bisherigen  Leistungen,  sondern  auch  ein  Ansporn,  den



innovativen und zukunftsweisenden Ansatz in der MINT-Bildung
weiterhin voranzutreiben.


